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Bachmann, Peter Roberto NobaıilıE Eın missionsgeschicht-
lıcher Beıtrag ZU christlichen Dialog mıt Hinduismus. (Bıbl. Inst Hıst

XXXIIL.) Inst ıst oma 9792 269
Die gründliche Arbeıt geht auf ıne Dissertation der Universitat Würzburg

zurück. Sie erganzt, ja ersetzt 1n ihrer Grundlichkeit dıe Arbeiten VO  - DAH-
MEN uber NOoBILI. B.s Buch ist 1m wesentlichen iıne Lebensbeschreibung
des großen Indienmissionars. Doch 1n der Darstellung der einzelnen Etappen
erscheinen ann all jene Überlegungen, dıe 1ın der Begegnung mıiıt der indiıschen
Welt auch heute noch nıchts Aktualıtat eingebüßt haben. Probleme, Fragen,
Vorschläge un!: Widerstände dagegen, WI1IE SIC die Begegnung des Christentums
mıt einer anderen Kulturwelt c  9 lassen sıch hier bereıts 1im historischen
Abstand VO  - und 400 Jahren ausgezeichnet studıieren. Das Leben OBILIS
collte VO  - all denen gelesen werden, dıe sıch mıiıt dem heutigen Hinduismus-
dialog beschäftigen.
Düsseldorf Hans Waldenfels

Beyerhaus, Peter: Missıon ın urchristlıicher UN endgeschichtlicher Zeıt
Brunnen Verlag/Gießen-Basel 1975;
Die vorliegende Arbeit ist bis 1n die einzelne Formuli:erung hinein iıne Ent-

taltung der bekannten evangelıkalen Thesen ZUT heilsgeschichtlichen Dringlich-
keit der Mission 1n apokalyptischer Zuspitzung. Offenbarung WIT'! aufgefalt
als Enthüllung des Geschichtplanes Gottes, dessen periodisches Fortschreiten
VO Glauben her durchschaubar ist. In diesem zwangsläufiıgen Geschehen hat
uch dıe Mıssıon ihren notwendiıigen ÖOrt.

Das Imperativische dieser Vısıon wiıird noch verschärft durch dıe Krwartung
des unmittelbar bevorstehenden Endes aufgrund der 1n der Gegenwart bereıts
erfüllten Prophezeiungen er die dem nde vorausgehenden Zeichen.
Der globale Ausblick auf die heutige Weltsituation 1mM zweıten eıl der Arbeit

(„Horizont der Missıon heute“!) tragt nıchts be1 ZUX Erkenntnis der Ziele un:
Aufgaben missionarischen Handelns und darf uch schon VO theolo-
gischen Ansatz her nıcht. Dıe Konsequenzen, die SCZOSCH werden, sind rein
negatıver Art Die Ideale der Aufklärung, das Streben der Menschen nach
Einheit un: Weltgemeinschaft, die Hoffnung auf ıne friedvolle Welt gelten
als Trugbilder des Antichristen und sind als solche selbst apokalyptische Vor-
zeichen des nahen Endes
Irotz der verschiedenen Zugänge ZU Thema 1n den einzelnen Aufsätzen

und Beıtragen, aus denen S1C. das Büchlein zusammensetzt, wird die Arbeıt
uch AUuSs evangelikaler Sicht ohl aum hne Widerspruch bleiben können.
Aachen Thomas Kramm

Brain, Catholic Beginnings ın ALa and Beyond. Griggs and
(l (Pty) td/Durban (341 West Street) 1975, 2092
Der Iıtel dieses Buches sollte ehrlichkeitshalber auch die angesprochene eıit-

SPpann«c CNNCNH, Iso die Jahre 1846 bıs 1885; denn 11UT diesen Zeitraum geht
ın dieser Darstellung. Fur ih: wiıird allerdings ine detaillierte Analyse

geboten.

215


